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Sehr geehrte Mitglieder,

50 Jahre Raiffeisenkasse Bruneck!  

In der vorliegenden Leistungsbilanz dieses besonde-

ren Jahres legen wir den Fokus auf unsere Wurzeln 

und spannen den Bogen in die heutige Zeit. Wer sich 

seiner Herkunft bewusst ist, der kann authentisch, 

gefestigt und selbstbewusst in die Zukunft blicken. 

Was bedeutet also Genossenschaftsbank heute? 

Wie bedeutungsvoll sind die genossenschaftlichen 

Werte für unsere örtliche Gemeinschaft? Um diese 

noch einmal mehr in den Vordergrund zu stellen, 

leiten sie uns durch diese Leistungsbilanz. Nicht 

nur im Text, sondern auch mit Videos: Klicken Sie 

auf die Links oder scannen Sie die QR-Codes, die 

mit kurzen Videos für Sie hinterlegt sind und sehen 

Sie selbst, wie unsere Werte täglich gelebt werden!   

Als Mitglieder der Raiffeisenkasse Bruneck sind Sie 

eine besonders wichtige Säule unserer Genossen-

schaftsbank: Sie sind das Fundament, auf dem die 

Raiffeisenkasse gebaut - und vor 50 Jahren aus der 

Fusion der Raiffeisenkassen St. Lorenzen, Pfalzen 

und Rasen hervorgegangen ist. Eine ausführliche 

Entstehungsgeschichte lesen Sie auf Seite 14. Mit-

gliedschaft bei der Raiffeisenkasse Bruneck bedeu-

tet, Teil einer starken Genossenschaft zu sein. Sie ist 

Ausdruck einer tiefen Verbundenheit mit der örtlichen 

Gemeinschaft und dem genossenschaftlichen Denken. 

Sie, liebe Mitglieder, haben uns in der Vollversammlung 

gewählt und uns Vertrauen geschenkt, die Genossen-

schaftsbank im Sinne ihres Förderauftrages zu leiten 

und die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft zu 

stellen. Der Auftrag lautet, die moralischen, wirtschaft-

lichen und kulturellen Verhältnisse der Mitglieder und 

der örtlichen Gemeinschaft zu verbessern und die 

Entwicklung des Genossenschaftswesens und die 

Erziehung zum Sparen zu fördern. So stehen wir den 

Menschen und Unternehmen in allen Lebensphasen 

zur Seite und engagieren uns für Land und Leute. 

Mit Ihrem Vertrauen, liebe Mitglieder, versuchen wir, 

diesen Förderauftrag tagtäglich umzusetzen. Gemein-

sam können wir zuversichtlich in die Zukunft blicken                   

und uns auf viele bevorstehende Begegnungen freuen. 

Vorwort

Hanspeter Felder

Obmann

Hanspeter Felder

Jetzt Video ansehen! 

WIR SIND 
VERTRAUEN.

„Weil wir mit den Menschen  

vor Ort verbunden sind. Bei  

uns steht dein Leben und das  

deiner Lieben im Mittelpunkt.  

Gemeinsam verwirklichen wir 

deine Ziele und Wünsche.“
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Die Vollversammlung vertritt die Gesamtheit der  

Mitglieder und ist somit das höchste Organ unserer 

Genossenschaftsbank. 

Einen Überblick auf das abgelaufene Geschäftsjahr konn-

ten sich die Mitglieder vorab in der digitalen Leistungsbilanz 

verschaffen. Die Broschüre wurde online zur Verfügung ge-

stellt und - wie auch das hier vorliegende Heft - durch kurze 

Videos ergänzt, die zeigen, wie wir tagtäglich Mehrwert für 

die örtliche Gemeinschaft schaffen und unsere Werte leben.

Die Vollversammlung wurde am Freitag, 29. April 2022 

mit einem von der Gesellschaft benannten Vertreter ab-

gewickelt. Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die 

ihre Vollmacht laut Einberufung abgegeben hatten. Ins-

besondere sprechen wir dem Altobmann Heinrich Renz-

ler einen Dank aus, der sich als Vertreter aller Mitglieder 

zur Verfügung gestellt hat. Nach Vorlage des Lagebe-

richts des Verwaltungsrates zur Bilanz 2021, des Berichts 

des Aufsichtsrates und des Rechnungsprüfers sowie Er-

läuterungen zur Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung, 

wurde der Jahresabschluss der Raiffeisenkasse Bruneck 

von den Mitgliedern ohne Gegenstimme genehmigt. 

Vollversammlung

Vollzugsausschuss

(v.l.) Georg Zingerle, Waltraud Ausserhofer,

Walter Nöckler (Vorsitzender), Karl Grohe, Christian Weger.

Aufsichtsrat

(v.l.) Andreas Jud (Präsident), Brigitte Wielander,

Christof Baumgartner.

Verwaltungrat

(v.l.) Christian Weger, Daniel Obermair, Lukas Kosta, Markus Pescollderungg, Hanspeter Felder (Obmann),  
Waltraud Ausserhofer, Walter Nöckler, Karl Grohe, Georg Zingerle.

Die Organe der 
Raiffeisenkasse Bruneck

im Bild:  

Andreas Jud, Präsident 

des Aufsichtsrates; Han-

speter Felder, Obmann; 

Heinrich Renzler, Altob-

mann der Raiffeisenkasse 

und der von der Gesell-

schaft benannte Vertreter; 

Georg Oberhollenzer, 

Geschäftsführer.
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Aichner Josef, Reischach

Auer Josef, Percha

Auer Hermann, Percha

Ausserdorfer Peter Paul, St. Lorenzen

Baumgartner Leonhard, Rasen

Brunner Johann, Olang

Burkia Kurt, Bruneck

Campidell Erich Heinrich, St. Lorenzen

Fauster Franz, Percha

Gassebner Eduard, Pfalzen

Gatterer Franz (Rohrer), Pfalzen

Gatterer Franz (Starkl), Pfalzen

Gatterer Cyriak, Pfalzen

Gianotti Cristina, St. Lorenzen

Gräber Johann, Percha

Grünbacher Anna, St. Lorenzen

Hellweger Andreas, Antholz

Herrnhof Josef, Bruneck

Kronbichler Peter Paul, Reischach

Liensberger Reinhold, Bruneck

Mair Gottfried, Rasen

Mayr Norbert, Olang

Messner Walter, Bruneck

Mutschlechner Anton, Percha

Negra Renzo, St. Lorenzen

Neumair Robert, St. Georgen

Oberbichler Rosa, St. Lorenzen

Oberhollenzer Rosa, St. Lorenzen

Passler Maria Elisabeth, St. Lorenzen

Pider Alois, Reischach

Pörnbacher Michael, Olang

Regensberger Anton, Reischach

Rieder Hilda, St. Lorenzen

Soppla Helga, Ehrenburg

Steidl Aloisia, St. Lorenzen

Taferner Peter, Olang

Taferner Adelheid, Antholz

Untergassmair Herbert Walter, Antholz

Unterpertinger Martina, Bruneck

Winkler Walter, St. Lorenzen

Zitturi Martin, Bruneck

Wir denken ganz besonders an unseren geschätzten,  

langjährigen Mitarbeiter und Bereichsleiter  

Martin Oberleiter, der im Oktober 2022 nach langer, 

schwerer Krankheit verstorben ist.  

DU BLEIBST IMMER EIN TEIL VON UNS.

7.155
MITGLIEDER ZÄHLEN WIR ZUM 31.12.2022 
IN UNSERER R AIFFEISENK ASSE.

428
NEUE MITGLIEDER WURDEN IM 
VERGANGENEN JAHR AUFGENOMMEN.

MITBESTIMMUNG  

Jedes Mitglied verfügt über ein Stimmrecht, was heißt, dass die Mitglieder 

den Verwaltungs- und Aufsichtsrat wählen dürfen und/oder selbst als 

Mitglied eines Organes gewählt werden können. 

MITEINANDER  

Mitglieder bilden mit ihren unterschiedlichen Charakteren eine Einheit, 

nämlich die Genossenschaft. 

MITGESTALTEN  

Bei vielen Projekten werden Sie gefragt! Wir gestalten zusammen mit 

Ihnen unser Tätigkeitsgebiet und beziehen Sie aktiv in die Rolle des 

Gestalters mit ein!

MITVERANTWORTUNG 

Mitglieder tragen Verantwortung, indem sie das Handeln der Genossen-

schaft beeinflussen und die Vertreter ihrer Organe wählen.

Visionen haben, sich engagieren und Verantwortung tragen. Aus Idealismus einen Bei-

trag zur Zukunft des eigenen Lebensortes leisten: So werden Raiffeisen-Ideale gelebt.

Mitglieder  
im Mittelpunkt

*9.2.1966   t 7.10.2022

In Erinnerung an die  
verstorbenen Mitglieder.

08.09



Wir fördern die örtliche Gemeinschaft

Der persönliche Kontakt zu unseren Mitgliedern 

ist das, was uns als Raiffeisenkasse Bruneck 

ausmacht und einmal mehr verdeutlicht, was es 

bedeutet, Teil einer Genossenschaftsbank zu 

sein. Im vergangenen Sommer haben wir uns 

etwas ganz besonderes für unsere Mitglieder 

überlegt und sie mitsamt ihren Familien zu 

einem Raiffeisen-Aperitif eingeladen. 

Bei flotter Musik, verschiedensten Köstlich-

keiten und toller Stimmung verbrachten wir 

in sechs Gemeinden mit über 2.000 Besu-

cher*innen einen ausgelassenen Abend. „Es 

war ein gutes Gefühl, sich unter die Mitglieder 

zu mischen, anzustoßen und einen Ratscher zu 

machen“, zeigte sich der Obmann Hanspeter 

Felder begeistert. An dieser Stelle wollen wir 

nochmal allen Vereinen einen großen Dank 

aussprechen, die uns bei der Organisation und 

Verköstigung so tatkräftig unterstützt haben. 

DANKE
Bäuerinnen Kiens und Feuerwehr Ehrenburg

Bäuerinnen Percha und Feuerwehr Percha 

Bäuerinnen Olang und Bauernjugend Olang

Feuerwehr Pfalzen 

Feuerwehr St. Lorenzen

Raiffeisen Aperitif

Das erfolgreiche  
Sommerevent für Mitglieder

Mit allen Sinnen: 
Der Raiffeisen-Aperitif

Der Raiffeisen-Aperitif ist die grüne Al-

ternative zum traditionellen Aperol-Spritz. 

Der grüne Likör namens P31 stammt 

aus Padova, wurde im Jahr 2017 ent-

wickelt und wird auch dort produziert. 

Die Zahl 31 steht für die Anzahl der 

natürlichen Zutaten: Darunter finden 

sich Kamille, Vanille,  Limetten, Orangen, 

Nelke, Ingwer, sogar Koriander und Ma-

joran. Zusammen bringen sie diese knall-

grüne Farbe zustande, die sich perfekt für 

unseren Raiffeisen-Spritz eignet! 

Fast 500 Besucher*innen beim Raiffeisen Aperitif in 

Nachbars Garten der Raiffeisenkasse Olang.

Ausgelassene Stimmung unter 

den 200 Mitgliedern in Ehrenburg.  
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Wir fördern die örtliche Gemeinschaft

Wertvolle Unterstüzung für die Freiwillige Feuerwehr 

Reischach beim Ankauf eines neuen Fahrzeugs.

Wir sind dem Gemeinwohl verpflichtet und bringen uns als Förderer 

und Impulsgeber in das lokale Geschehen ein. „Wir sind mehr als 

Bank“, betont Obmann Hanspeter Felder, „wir unterstützen das lokale 

Vereinsleben, Sport- und Kulturveranstaltungen sowie Projekte und 

setzen uns dafür ein, die Lebensqualität vor Ort weiter zu verbessern.“ 

Wir haben eine enge Bindung zu unseren Vereinen im Tätigkeitsgebiet 

und unterstützen diese bei der Ausübung ihrer ehrenamtlichen und 

gemeinnützigen Tätigkeit. Es ist bemerkenswert, wie sehr sich unsere 

Mitmenschen in der Bevölkerung für unseren Ort engagieren.

Im Jahr 2022 haben wir in unseren Gemeinden viele verschiedene 

Projekte und Vereine unterstützt. Beispielsweise den Langlaufverein 

Kronspur sowie den Dienst der Bezirksgemeinschaft Pustertal „Essen 

auf Rädern“ bei der Anschaffung neuer Sport- bzw. Dienstbekleidung. 

Auch unsere aus Zirbenholz gefertigten Pokale machen bei den Preis-

verteilungen der Sportvereine viel her. 
„STEH.AUF.MENSCH!“

SAMUEL KOCH BEGEISTERT 

Seit seinem schweren Sturz während der Sen-

dung „Wetten, dass...“ im Jahr 2010 ist Samuel 

Koch vom Hals abwärts gelähmt. Mittlerweile, 

13 Jahre später, ist er diplomierter Schauspieler, 

Autor von mehreren Büchern und Motivations-

redner. Er macht sogar wieder Sport. Mit seinem 

Schicksal erreicht er viele Menschen und spendet 

ihnen mit seinen Vorträgen Kraft und Mut. 

Mitte Oktober ist Samuel Koch auf Einladung der 

Raiffeisenkasse, des Jugenddienstes und des 

Berufsbildungszentrums nach Südtirol gekom-

men. Unter dem Motto „STEH.AUF.MENSCH!“ 

erzählte Samuel im Gespräch mit Moderator 

Alfred E. Mair bei den Schülervorstellungen und 

der Abendvorstellung für Raiffeisen-Mitglieder 

aus seinem Leben. „Die Begegnung mit Samuel 

Koch war sehr bewegend und voller Motivations-

impulse für den Alltag. Er hat bei vielen Jugend-

lichen, jungen Menschen und Erwachsenen Spu-

ren der Zuversicht und des Mutes hinterlassen.“

Gut für Land und Leute

Freude über die neue Teamkleidung  

beim Langlaufteam vom ALV Kronspur.

Insgesamt über 3.000 Besucher*innen bei 

drei Veranstaltungen mit Samuel Koch im Campus.

621.742 €
UMFASST DIE SUMME DER GETÄTIGTEN SPENDEN 
UND SPONSORVERTR ÄGE AN VEREINE . 

492
VEREINSKONTEN BETREUT DIE 
R AIFFEISENK ASSE BRUNECK .
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Woher kommt eigentlich das starke Verantwortungsge-

fühl, das wir als lokale Genossenschaftsbank für die ört-

liche Gemeinschaft haben? Warum fühlen wir uns mitver-

antwortlich, unser Tätigkeitsgebiet aktiv mitzugestalten? 

Die Antwort darauf finden wir in der über hundert Jahre 

alten Geschichte der ersten Raiffeisenkassen im Puster-

tal. Was damals aus einer Notlage vieler Bauern heraus 

entstanden ist, war ein so nachhaltiger Gedanke, dass 

er - zeitgemäß interpretiert - heute noch gelebt werden 

kann: „Was einer nicht schafft, das schaffen viele.“ So 

übernehmen wir Verantwortung für die örtliche Gemein-

schaft, Verantwortung für den Ort, in dem wir leben. 

MEHR.WERT.LEBEN.
Mehr.Wert.Leben. lautet unser Leistungsversprechen und 

fasst nichts weniger zusammen, als den „Förderauftrag“ 

unserer Genossenschaftsbank, der im Statut festgelegt 

ist. Durch unser Handeln wollen wir einen Mehrwert in 

das Leben der Menschen und Unternehmen im mittleren 

Pustertal bringen. Wir stehen für weitsichtige Lösungen, 

die ihrem wirtschaftlichen Erfolg dienen, immer in Ein-

klang mit Ethik und Umwelt. Dabei spielen unsere fünf 

Werte eine bedeutende Rolle: Vertrauen, Verantwortung, 

Ehrlichkeit, Wertschätzung und Begeisterung. Diese 

Werte bestimmen heute unser Handeln, geben uns Stabi-

lität und werden auch in Zukunft unsere Wegweiser sein. 

MENSCHZENTRIERT GESTALTEN.
Unser Leben wird immer schneller, digitaler und mobiler. 

Und auch wir nutzen als moderne Bank die Chancen 

und Potentiale der digitalen Bankenwelt. Doch las-

sen wir dabei eines nicht außer Acht, nämlich diesen 

Wandel gemeinsam mit unseren Mitgliedern und 

Kund*innen zu gehen. Wir gestalten unsere Zukunft 

aktiv mit und stellen den Mensch in den Mittelpunkt. 

Dabei verlassen wir uns auf unsere Stärke, gemeinsam 

anzupacken. Wir glauben an das Miteinander und feiern 

die Erfolge unserer Gemeinschaft. Dies war im vergan-

genen Jahr deutlich spürbar und gehört auch zu meinen 

persönlichen Highlights: Die vielen tollen Gespräche 

und Begegnungen mit unseren Mitgliedern bei den 

Raiffeisen-Aperitifs in unseren Gemeinden. 

Liebe Mitglieder!

Georg Oberhollenzer

Jetzt Video
ansehen! 

Georg Oberhollenzer

Geschäftsführer

WIR SIND  
VERANTWORTUNG. 

„Wir übernehmen 

Verantwortung für den Ort, 

in dem wir leben. Wir gestalten 

ihn mit und fördern seine 

Entwicklung: Für unsere  

nächste Generation. Für 

unsere einzigartige Heimat.“
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Wir fördern die örtliche Gemeinschaft
Die Wurzeln der Raiffeisenkasse Bruneck lie-

gen über ein Jahrhundert zurück. Die ersten 

Raiffeisenkassen im Tätigkeitsgebiet wurden 

um 1890 gegründet; in St. Lorenzen, Pfalzen 

und Rasen. Diese Spar- und Darlehenskas-

senvereine, wie sie damals bezeichnet wurden, 

waren Ausdruck organisierter Selbsthilfe von 

Bauern und Handwerkern. Landwirtschaftliche 

Gerätschaften wurden gemeinschaftlich ange-

kauft und den Mitgliedern gegen einen ange-

messenen Preis überlassen. Auch Spareinlagen 

wurden angenommen und als Darlehen verge-

ben. Vorbild der Tätigkeit waren die genossen-

schaftlichen Werte Friedrich Wilhelm Raiffeisens: 

Vertrauen, Verantwortung, Solidarität.

In den Kriegsjahren wurden viele Raiffeisenkas-

sen in Südtirol zwangs- oder selbstaufgelöst. Erst 

mit dem Inkrafttreten des Autonomiestatuts 1948 

wurden die Raiffeisenkassen wiedergegründet. 

1960 schlossen sich der Verband der Raiffeisen-

kassen und der Landesverband der Südtiroler 

Landwirtschaftlichen Genossenschaften zum 

Raiffeisenverband Südtirol zusammen. Das 

Giebelzeichen mit den zwei Pferdeköpfen wurde 

zum offiziellen Symbol der Raiffeisenfamilie. 

50 JAHRE 
Raiffeisenkasse Bruneck
Wir wissen, woher wir kommen.

Die Pension Roma in Rasen um 1962. 

MEHR.WERT. seit 1973

Mit dem Zusammenschluss der Raiffei-

senkassen St. Lorenzen, Pfalzen und 

Rasen im Jahr 1973 wurde der Grund-

stein für eine starke Genossenschafts-

bank im mittleren Pustertal gelegt. Zu 

unserem 50-jährigen Jubiläum können 

wir uns als größte Genossenschaftsbank 

Südtirols bezeichnen, die ihren über 7.000 

Mitgliedern und knapp 25.000 Kund*in-

nen Sicherheit und Solidität bietet. 

Wir leisten einen wesentlichen Beitrag 

für die nachhaltige Entwicklung unseres 

Lebensraumes. Wir handeln nach dem 

Leistungsversprechen MEHR.WERT.

LEBEN. und setzen uns für die Menschen 

und Unternehmen der örtlichen Gemein-

schaft ein. Noch immer bilden Werte wie 

Solidarität und Verantwortung sowie der 

genossenschaftliche Gedanke Raiffei-

sens unser festes Fundament.

Das Gasthaus Schifferegger in St. Lorenzen um 1900.

Der erste Sitz der Raiffeisenkasse in Pfalzen.
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„Es ist schön zu sehen, wie die Raiffeisenkasse Teil von unse-

ren Dörfern ist und zur „Identität“ eines jeden Ortes dazuzählt. 

Man sagt ja immer, wo im Dorf die Kirche und das Gasthaus 

sind, ist die „Raika“ nicht weit. Das ist ein schönes Bild und wir 

arbeiten als lokale Genossenschaftsbank daran, dieses auf-

rechtzuerhalten: Während viele andere sich aus der Peripherie 

zurückziehen, bauen wir unsere Filialen zeitgerecht um und 

schauen außerdem, unseren Teil zum Dorfleben beizutragen.“

 

Das gehört zu unserem Auftrag, zu unserem Versprechen, 

Mehr.Wert. in das Leben der Menschen und Unternehmen 

bringen zu wollen. Im vergangenen Jahr haben wir die offizielle 

Eröffnung einer neuen Geschäftsstelle gefeiert und die Be-

völkerung aus Rasen zu einer kleinen Eröffnungsfeier einge-

laden. „Die Räumlichkeiten werden den Ansprüchen an eine 

moderne Filiale gerecht und zeigen, wie die Bank der Zukunft 

aussieht“, betont Georg Oberhollenzer. Der örtliche Vertreter 

Georg Zingerle und Obmann Hanspeter Felder lobten die ein-

heimischen Handwerker, die zur Realisierung dieses großen 

Bauprojekts beigetragen haben: „Wir bedanken uns für die 

wertvolle Arbeit und das lobenswerte Ergebnis.“

MENSCHLICH DIGITAL

Klassische Bankdienstleistungen, insbesondere 

die Abwicklung des Zahlungsverkehrs, erleben 

eine enorme Entwicklung. Zukunft gestalten 

bedeutet für uns, den Weg Richtung Zukunft 

gemeinsam mit unseren Mitgliedern und Kund*in-

nen zu bestreiten. Wir geben einen Takt vor, 

bei dem alle mithalten können. So sind wir mit 

unseren Service- und Beratungsleistungen nicht 

nur vor Ort, sondern über viele Kanäle erreichbar. 

Diese „Omnikanal-Strategie“ betrachten wir als 

„menschlich-digital“: Sie umfasst die persönliche 

Beratung vor Ort, eine hybride Lösung mit dem 

persönlichen Service über Video und schlussend-

lich die hochmodernen digitalen Anwendungen 

und technischen Lösungen im Onlinebereich 

sowie in den Selbstbedienungszonen.

Digital Support

Für Anliegen von Mitgliedern und Kund*innen 

im digitalen Bereich ist unser digitaler Lotse 

Ansprechpartner. Darüber hinaus ist auf unserer 

Webseite der Bereich „digital Support“ einge-

richtet, der eine Reihe an nützlichen Schritt-für-

Schritt Anleitungen und Erklärvideos beinhaltet.  

Viele Besucher*innen bei der Eröffnung 

der neuen Geschäftsstelle in Rasen. 

Persönlich über Video: LuiS ist ein digitaler Schalter,  

der durchgehend von 8.00 Uhr - 17.00 Uhr erreichbar ist.   

Im ständigen Austausch: Die örtlichen  

Vertreter*innen der Raiffeisenkasse.

Der Mensch  
im Mittelpunkt
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unser Leistungsversprechen MEHR.WERT.LEBEN. 

bedeutet auch, dass wir uns ständig weiterentwi-

ckeln und nach nachhaltigen Möglichkeiten stre-

ben, das Leben unserer Mitglieder und Kund*innen 

lebenswerter zu machen. Wir begleiten sie part-

nerschaftlich in allen Lebensphasen und wollen 

ihnen zu finanziellem Wohlbefinden verhelfen. Wie 

wir das im Alltag umsetzen? Mit der genossen-

schaftlichen Beratung. Dies ist unser einzigartiger 

Beratungsansatz, bei dem es sich ganzheitlich um 

das Leben der Kund*innen mitsamt ihren Familien 

dreht. Ziel ist es, ihnen bei der Verwirklichung ihrer 

Lebensziele zu helfen: Besonders dann, wenn sich 

neue Lebensabschnitte wie Hausbau oder Fami-

liengründung anbahnen oder Ereignisse, die mit 

wichtigen finanziellen Entscheidungen verbunden 

sind. Wir sind an der Seite unserer Kund*Innen, mit 

hoher Kompetenz und ehrlichen Lösungen. Aus 

unserem Selbstverständnis heraus orientiert sich 

diese Art der Beratung an den genossenschaft-

lichen Werten. Wir beraten ehrlich und völlig un-

abhängig vom Provisionsdenken. 

GEMEINSAM FÜR EINE 
„ENKELTAUGLICHE“ ZUKUNFT

Über die genossenschaftliche Beratung hinaus 

sollen unsere Leistungen einen nachhaltigen Nut-

zen für die Menschen und Unternehmen bringen. 

Nicht nur in ökologischer Hinsicht, sondern auch in 

gesellschaftlicher, sozialer und wirtschaftlicher. Wir 

hinterfragen und prüfen unser Handeln, indem wir 

uns immer die Frage stellen, welche Spuren wir für 

unseren Ort, für die nächste Generation hinter-

lassen. Nur wer diese Frage ehrlich beantwortet, 

kann einen Beitrag für eine nachhaltigere Zukunft 

leisten. So wollen wir gemeinsam eine „enkeltaug-

liche“ Zukunft gestalten. 

Liebe Mitglieder,

Gerald Hopfgartner

Jetzt Video
ansehen! 

Gerald Hopfgartner

Vizegeschäftsführer

WIR SIND 
EHRLICHKEIT.
 
„Weil sich unsere Beratung  

an den genossenschaftlichen 

Werten orientiert. Nähe. Part-

nerschaftlichkeit. Transparenz. 

Wir stehen hinter dem, was 

wir sagen. Deine Bedürfnisse 

haben Priorität.“
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Der Umgang mit Geld soll bereits im Kindesalter erlernt 

werden. So haben wir viele tolle Projekte, Aktionen und 

wertvolle Kooperationen ins Leben gerufen, die allesamt 

die Förderung und Erziehung zum Sparen und Vorsorgen 

unserer Kinder und Jugendlichen zum Ziel haben. Beson-

ders die enge Zusammenarbeit mit den Schulen unseres 

Tätigkeitsgebietes ist uns sehr wichtig. Für sie wollen wir ein 

wichtiger Ansprechpartner sein, um unseren Teil zur finan-

ziellen Bildung der Kinder und Jugendlichen beizutragen und 

in dieser Hinsicht zu fördern. Dazu stellen wir unter anderem 

Lehrmaterial zur Verfügung und bieten gern besuchte Bank-

führungen und Vorträge für Schulklassen aller Stufen an. 

Die Sparbiene Sumsi ist eine wichtige Begleiterin, die den 

Kindern das Sparen und auch erstes finanzielles Wissen 

spielerisch beibringt. Das Sumsifest für die kleinen Spa-

rer*innen der Raiffeisenkasse ist seit über zwanzig Jahren 

Tradition. Im vergangenen Jahr fand es zum ersten Mal in 

der Intercable-Arena statt. Über 600 Kinder hatten das 

neue Eisstadion einen ganzen Nachmittag für sich - mit 

tollen Stationen und vielen Highlights.

BAUEN & WOHNEN

In vielen Kundengesprächen ist es dem Team Bauen & 

Wohnen gelungen, den Kund*innen maßgeschneiderte Fi-

nanzierungen für den Kauf, Bau und die Sanierung des Ei-

genheims zu bieten: Mit Finanzierungen mit Fixzinssätzen 

und Zinsobergenzen wurde den Kund*innen Sicherheit 

vermittelt. Diese hatten sich bereits in der zweiten Jah-

reshälfte 2022, unter Berücksichtigung der steigenden 

Zinskurven, bezahlt gemacht. Die steuerlichen Anreize für 

die energetische Sanierung von Wohngebäuden und die 

damit verbundene Möglichkeit, das Steuerguthaben an die 

Bank abzutreten, hat uns vor große Herausforderungen 

gestellt – durch klare Aussagen und Maßnahmen ist es 

gelungen, entsprechende Lösungen anzubieten.  

VERSICHERUNGEN

Unser Ziel ist es, uns kontinuierlich zu verbessern, um 

die bestmögliche Beratung bieten zu können. Wir setzen 

uns dafür ein, unsere Prozesse und Leistungen ständig 

zu optimieren und auf die Bedürfnisse unserer Kund*in-

nen abzustimmen. So profitiert der Versicherungsbereich 

von der fortschreitenden Digitalisierung. Das persönli-

che Kundenportal wurde weiterentwickelt und bringt vie-

le Vorteile. Ebenso vereinfacht die digitale Unterschrift 

das Verlängern oder Bezahlen von Polizzen. Das Team 

Versicherungen hat sich personell vergrößert und wurde 

im vergangenen Jahr mit einem Banklehrling verstärkt.

RAIFFEISEN ELTERNBERATUNG

Das Beratungskonzept der Elternberatung ist fester Be-

standteil unserer Bank geworden und hat auch vergan-

genes Jahr viele werdende Eltern bei diesem wichtigen 

Lebensabschnitt unterstützt. Ganz unter dem Motto „mehr 

als Bank“ nimmt sich unsere Beraterin sehr viel Zeit, um 

wichtige Themen wie Absicherung, Vorsorge, Beiträge und 

Elternzeitmodelle mit den jungen Paaren durchzusprechen. 

Ziel ist es, auf alles vorbereitet zu sein, alle Möglichkeiten 

aufgezeigt zu bekommen und dabei auch nichts zu verges-

sen. Wir möchten in dieser bedeutenden Lebensphase die 

werdenden Eltern begleiten und für das Neugeborene den 

Grundstein zur finanziellen Bildung setzen. 

Der Mensch  
im Mittelpunkt

SUMSI sorgt bei ihrem  

Besuch für strahlende 

Kinderaugen. 

Freude und Begeisterung in 

persönlichen Begegnungen.
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Nach den herausfordernden Pandemiejahren war 

von Normalisierung im Wertpapiergeschäft keine 

Rede: Der Ausbruch des Krieges in der Ukraine 

wirkte sich unmittelbar auf den Finanzmarkt 

aus und somit auf das Wertpapierportefeuilles 

der Kund*innen im Private Banking. Das Team 

hat viel Energie aufgebracht, um die besorgten 

Kund*innen durch diese schwierigen Zeiten zu 

begleiten. Sie wollten vor allem wissen, was 

die Kursverluste der Finanzanlagen ausgelöst 

hatte. Immerhin gab es einen doppelstelligen 

Kursverlust im Anleihensegment und bei den 

defensiven Mischfonds. Ursachen gab es 

mehrere: Die Abhängigkeit der europäischen 

Volkswirtschaft von der russischen Energie, ex-

plodierende Energiepreise durch die Lieferver-

knappung, den Inflationsanstieg auf 10 Prozent 

und Notenbanken, die mit dem aggressivsten 

Zinsanhebungszyklus seit Jahrzehnten gegen 

den Preisauftrieb vorgingen. Das Aufholen die-

ser Kursverluste wird Geduld erfordern und so 

galt es, unsere Kund*innen auf die Einhaltung 

ihrer Anlagehorizonte einzuschwören.

Ein weiteres Jahrhundertereignis bot der Finanz-

markt des Jahres 2022: Das Niedrig- und Null-

zinsumfeld der vergangenen zehn Jahre hat sich 

binnen sechs Monaten aufgelöst. Dieser rapide 

Anstieg des Zinsniveaus hatte auch eine positive 

Seite: Mit Investitionen in Zinsanlagen können 

unsere Kund*innen nun wieder gutes Geld verdie-

nen und Bankprodukte sind erneut eine attraktive 

Beimischung zu Finanzanlagen geworden.

DER MENSCH IM MITTELPUNKT
Durch die hohe Qualifizierung und Ausbildung 

unserer Berater*innen im Private Banking ga-

rantieren wir unseren Kund*innen ein professio-

nelles Vermögensmanagement. Die genossen-

schaftliche Beratung geht aber noch weiter und 

bietet eine exzellente Beratung und Begleitung 

auch im Bereich der Risikoabsicherung, der 

finanziellen Altersvorsorge und bei Familien- und 

Erbschaftsthemen, denn jedes Vermögen erzählt 

seine ganz eigene und individuelle Geschichte 

und bedarf einer ganz eigenen und individuellen 

Beratung und Betreuung. 

Das Team 
Private Banking

(v.l.) Robert Stifter, Werner Kamme-

rer, Martin Hilber, Margot Schöpfer, 

Thomas Treyer, Gerlinde Gatterer, 

Manfred Seeber, Micaela Andreolli 

(Bereichsleiterin), Benjamin Kostner, 

Werner Kammerer, Barbara Stein-

mair, Daniele De Martin Strento, 

Hugo Passler, Norbert Kofler, 

Barbara Moser, Lukas Grünfelder.

Private Banking
„ALLES WAS WIR TUN, IST DARAUF AUSGERICHTET, 

DASS UNSERE KUNDEN PASSENDE UND NACHHALTIGE 

FINANZENTSCHEIDUNGEN TREFFEN.“
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Das Team im Kommerzcenter hat ein herausfor-

derndes Jahr 2022 gemeistert. Kaum war Anfang 

des Jahres das Ende der Corona Pandemie in 

Sicht, kamen mit dem Krieg in der Ukraine neue 

Herausforderungen für die Wirtschaftstreibenden 

daher. Die Energiekrise und die damit einher-

gehende Explosion der Inflation führten zu einem 

Ende der langjährigen Negativzinsphase und lie-

ßen in kurzer Zeit das Zinsniveau stark ansteigen. 

All diese Faktoren bremsten die Investitionsfreu-

digkeit unserer Unternehmen ein. Vor allem die 

Baubranche kühlte nach einem sprichwörtlichen 

Boom in den letzten Jahren merklich ab. 

Überraschend gut verlief hingegen der Tourismus. 

Die Nächtigungszahlen der Vor-Corona Zeit wurden 

vielerorts übertroffen. Viele Unternehmen nutzten 

dies, um Kredite vorzeitig zu tilgen und damit der 

steigenden Zinsbelastung entgegenzuwirken.

BRANCHENSPEZIALISIERUNG
Im Kommerzcenter der Raiffeisenkasse Bruneck 

umfasst das Firmenkundengeschäft mehr als das 

reine Kreditgeschäft. So wurde das vergange-

ne Jahr genutzt, um neue Spezialisierungen zu 

schaffen: Die Expertise im Versicherungsbereich 

wurde mit einem eigenen Versicherungsberater 

für Firmenkund*innen ausgebaut. Unter anderem 

werden die essentiellen Versicherungschecks für 

den betrieblichen, aber auch für den privaten Be-

reich angeboten. Zudem können wir in Zukunft 

den Markt mit neuen und maßgeschneiderten 

Produkten noch besser bedienen. Auch im Be-

reich der Landwirtschaft konnten wir die bran-

chenspezialisierte Beratung weiter verbessern. 

Mit einem neuen Betreuungskonzept und einem 

maßgeschneiderten Produktpaket, welches vom 

Finanzierungs- über den Absicherungs- und Vor-

sorgebereich sowie dem Zahlungsverkehr alles 

abdeckt, wollen wir eine neue Qualität in die 

Beratung dieser Zielgruppe bringen.

Wir blicken motiviert und optimistisch der Zu-

kunft entgegen und konzentrieren uns auf die 

Erfüllung unseres Kernauftrages: Wir unterstüt-

zen unsere Kund*innen und Wirtschaftstreiben-

den in ihren aktuellen Bedürfnissen im Sinne der 

genossenschaftlichen Beratung mit den optima-

len Produkten und Beratungsdienstleistungen.

Kommerzcenter

Das Team 
Kommerzcenter

(v.l.) Martin Willeit, Alex Demichiel, 

Klemens Passler, Ingrid Ober-

arzbacher, Josef Niederegger, 

Christian Winkler (Bereichsleiter) , 

Petra Rieder, Patrick Pramstaller, 

Herbert Neumair, Philipp Holzer, 

Sandra Dellamaria, Hannes  

Kostner, Gert Urthaler.

„WIR SIND EIN STARKER PARTNER FÜR DIE 

 WIRTSCHAFTSTREIBENDEN IM MITTLEREN PUSTERTAL.“
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JULIA FAUSTER: „Wertschätzung bedeutet 

einen respektvollen Umgang miteinander zu 

pflegen und einander auf Augenhöhe zu be-

gegnen. Wertschätzung stellt den Menschen 

in den Mittelpunkt. Dieses Argument war ein 

ausschlaggebender Grund für meine Berufswahl 

in der Raiffeisenkasse Bruneck. Die Arbeit mit 

Menschen bildet die Grundlage meiner täglichen 

Tätigkeit. Dabei den Wert des Einzelnen zu er-

kennen und in den Vordergrund zu stellen ist ein 

großes Anliegen der Raiffeisenkasse Bruneck. 

Wir wollen unseren Kund*innen und Mitgliedern 

in jeder Lebenslage unterstützend zur Seite 

stehen und ihnen unsere Wertschätzung durch 

unsere ständigen Bemühungen und bestmögli-

che Leistung immer wieder entgegenbringen. Als 

Beraterin im Bereich Retail bin ich froh, dass ich 

meinen Teil dazu beitragen kann und wir gemein-

sam unsere Zukunft gestalten können.“ 

VIKTORIA MESSNER: „Die Wertschätzung 

hat einen hohen Stellenwert in unserer Unter-

nehmensphilosophie. Es liegt uns am Herzen, 

dies sowohl untereinander im Team zu leben, 

als sie auch im Umgang mit unseren Mitglie-

dern und Kund*innen zum Ausdruck zu brin-

gen. Die Wertschätzung bildet den Grundstein 

unserer Arbeit in der Raiffeisenkasse Bruneck. 

Wir Mitarbeitenden begegnen uns untereinan-

der und den Kund*innen täglich mit Respekt 

und Anerkennung. Dies ist die Voraussetzung 

für eine gute Zusammenarbeit. Wir schätzen 

uns gegenseitig und unsere Fähigkeiten. Egal 

ob Berufseinsteiger*innen oder erfahrene 

Teammitglieder, wir lernen voneinander. Mit 

Zufriedenheit und Stolz darf ich sagen, dass ich 

Mitarbeiterin eines starken Teams bin.“

WIR SIND  
WERTSCHÄTZUNG.

„Weil wir uns respektvoll und  

auf Augenhöhe begegnen. 

Unsere Lösungen sind ganz-

heitlich und weitsichtig und  

auf dein Leben zugeschnitten.  

Wir überraschen dort, wo du es  

erhoffst, aber nicht erwartest.“ 

Viktoria Messner

Serviceberaterin
Julia Fauster

Beraterin

Jetzt Video
ansehen! 
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WIR sind Genossenschaft. 
Aus Begeisterung.

Unsere elf Geschäfts- und Servicestellen erstrecken sich über das mittlere 

Pustertal und befinden sich in: Bruneck, St. Lorenzen, Pfalzen, Rasen, Rei-

schach, Olang, Antholz, Percha, Ehrenburg und St. Georgen. Wir sind 151 Mit-

arbeitende (Stand 2023) und ein eingeschworenes Team, das voller Selbstver-

trauen die Genossenschaftsidee zeitgemäß umsetzt und aktiv mitgestaltet. 

Im vergangenen Jahr hat es in unserem Management zwei Wechsel gege-

ben: Stefan Putzer, der langjährige Leiter des Bereichs Retail, hat aufgrund 

seiner bevorstehenden Pensionierung die Leitung an Michael Silginer über-

geben. Wir bedanken uns für seine wertvolle Mitarbeit, die er in den letzten 

35 Jahren geleistet hat. Daniel Feichter leitet den Bereich Verwaltung & 

Governance, dessen langjähriger Bereichsleiter, Martin Oberleiter, im 

vergangenen Herbst verstorben ist.   

Wir sind profitabler Gestalter für verantwortungsvolles Leben und Wirtschaften im 

Pustertal und stehen für weitsichtige Lösungen, die dem wirtschaftlichen Erfolg 

der Menschen und Unternehmen dienen. Hinter dem Erfolg der Raiffeisenkasse 

stehen kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die täglich hervorragende 

Leistungen bringen. Wir arbeiten täglich gewissenhaft mit dem Ziel, uns zu ver-

bessern und absolvieren dafür jährlich um die 40 Schulungsstunden pro Kopf. 

Die Bereichsleiter: (von links)  

Eduard Stolzlechner, Kredite; 

Daniel Feichter, Verwaltung & 

Governance; Christian Winkler, 

Kommerzcenter; Micaela 

Andreolli, Private Banking;  

Michael Silginer, Retail;  

Matthias Kammerer, Digitali-

sierung & Prozesse.  

WIR-Bild 

Jetzt Video
ansehen! 
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WIR gestalten Zukunft

Nachhaltigkeitsbericht

35 JAHRE
Martin Oberlechner

Stefan Putzer

Heidi Gasser

30 JAHRE
Annelies Hellweger

Karin Rungger

Kurt Stoll

Andreas Heidenberger

Martin Hilber

25 JAHRE
Ingrid Oberarzbacher

Ehrungen für die Mitarbeiter*innen mit einem runden Jubiläum 

bei der jährlichen Weihnachtsfeier. 

15 JAHRE
Margareth Munter

Martin Stolzlechner

Gerold Brugger

Michael Silginer

Brigitte Unteregelsbacher

Judith Kofler

10 JAHRE
Alexandra Erardi

Alexandra Grünbacher

Nicole Baumgartner

Patrick Pramstaller

In Zusammenarbeit mit dem Ökoinstitut Südtirol und 

dem Raiffeisenverband Südtirol haben wir erstmals 

einen Nachhaltigkeitsbericht erstellt. Es handelt sich um 

ein Instrument der Unternehmenssteuerung und beleuchtet 

ökologische, ökonomische und soziale Auswirkungen, die 

aufgrund der ausgeübten Geschäftstätigkeit erzeugt werden. 

In einem viertägigen Workshop wurden Maßnahmen und Zie-

le definiert, die der nachhaltigen Entwicklung der Raiffeisen-

kasse dienen bzw. die Umweltauswirkungen verringern und 

die soziale und ökonomische Situation verbessern sollen. 

Das nachhaltige Engagement der Raiffeisenkasse gehört 

immer schon zu unserer DNA. Durch die Erstellung des 

Nachhaltigkeitsberichts wird sie nun Teil unserer Strategie: 

Durch verantwortungsvolles, zukunftsfähiges Handeln leisten 

wir einen Beitrag für eine nachhaltige Transformation. 

Einige Zahlen aus dem Nachhaltigkeitsbericht, die 

definitiv in Richtung „enkeltaugliche“ Zukunft zeigen:

 

• 39 Millionen Euro Wertschöpfung im Tätigkeitsgebiet

• 98,7 Prozent der Kredite im Tätigkeitsgebiet

• 90 Prozent aller Werbeartikel werden in Europa produziert

• 33 Prozent weniger Papierverbrauch im Vergleich zum 

Jahr 2021 (50 Prozent im Vergleich zum Jahr 2018)

• 100 Prozent Ökostrom (Grüne Energie & Eigenproduktion)

Gemeinsam Zukunft gestalten beim  

Workshop zum Thema Nachhaltigkeit.

Gemeinsam Laufen ist gesund und 

stärkt den Teamgeist. Unser Laufclub 

beim Marathon in Wien.

HERZLICHE  
GRATULATION

Vielen Dank für euren 

langjährigen Einsatz 

 für unsere Mitglieder  

und Kund*innen! 

32.33



BILANZZAHLEN 
(Angaben in Tausend Euro)

2022 2021 VERÄNDE-
RUNG

Bilanzsumme 1.754.888 1.755.109 0,0%

Forderungen an Banken 16.344 20.214 -19,1%

Forderungen an Kunden 736.700 703.635 4,7%

Verbindlichkeiten gegenüber Banken 242.369 243.079 -0,3%

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 1.265.427 1.263.656 0,1%

Eigenkapital  208.709 206.998 0,8%

GEWINN - UND VERLUSTRECHNUNG 

Bruttoertragsspanne  

 - davon Zinsüberschuss                                                                         

 - davon Provisionsüberschuss 

24 .220 

24 .712 

9 .346

36 .562 

22.112 

8 .927

-33 , 8% 

11, 8% 

4 ,7%

Gewinn vor Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit 7.455 12.276 -39,3%

Gewinn des Geschäftsjahres 6.857 11.203 -38,8%

KENNZAHLEN

Kapital/Solidität

Kernkapital/Gewichtete Risikoaktiva (Tier 1 capital ratio) 21,6% 21,5% 0,1%

Aufsichtsrechtliches Eigenkapital/Gewichtete Risikoaktiva 

(total capital ratio) 

21,6% 21,5%  0,1%

Eigenkapital/Bilanzsumme 11,9% 11,8% 0,1%

Rentabilität

Gewinn vor Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit/Aktiva 0,4% 0,7% -0,3%

Gewinn des Geschäftsjahres/Eigenkapital (ROE) 3,3% 5,4% -2,1%

Gewinn des Geschäftsjahres/Aktiva (ROI) 0,4% 0,6% -0,2%

Cost Income Ratio 92,5% 61,0% 31,5%

Risiko 

Brutto NPL Quote laut EBA 5,6% 6,9% -1,3%

Deckungsquote notleidende Risikopositionen 49,6% 57,6% -8,0%

Liquidität

Investitionsverhältnis 58,2% 55,7% 2,5%

Mindestliquiditätsquote LCR 235,1% 277,4% -42,2%

Strukturelle Liquiditätsquote NSFR 227,7% 161,5% 66,3%

MITARBEITENDE
Anzahl Mitarbeitende 148 149 -0,7%

Vollbeschäftigungseinheiten 136 136 0,0%

38,8 MIO.
Euro konnten durch das Wirken 

der Raiffeisenkasse Bruneck im 

Jahr 2022 als Wertschöpfung in 

unserem Tätigkeitsgebiet bleiben.

Jahresergebnis:
6.856.817 €

Löhne und Vergütungen: 
8.057.319 € 

Eingezahlte Steuern:
          16.287.679  €

Spenden und Sponsoring: 
                    621.742 € Zinszahlungen an Kunden: 

2.764.714 € 

Die Raiffeisenkasse Bruneck ist im abgelaufenen Geschäftsjahr ihren Mitgliedern 

und Kund*nnen als Finanzdienstleister zur Seite gestanden und hat als profitabler 

Gestalter für verantwortungsvolles Leben und Wirtschaften im mittleren Pustertal die 

verschiedenen Wirtschaftsbranchen im Tätigkeitsgebiet tatkräftig unterstützt. 

Und was haben Sie davon?  
Die Wertschöpfungsbilanz 2022

Der Raiffeisenkasse Bruneck ist es abermals gelungen, sich als starke, eigen-

ständige Lokalbank regional zu positionieren und ihre Mitglieder und Kund*innen 

zu fördern. Sie war im Sinne ihrer Mission bemüht, weitsichtige Lösungen anzubie-

ten, die dem wirtschaftlichen Erfolg der Menschen und Unternehmen im Pustertal 

dienen - in Einklang mit Ethik und Umwelt. Dabei griff sie auf die Erfahrung und das 

Spezialwissen der Partner aus dem genossenschaftlichen Finanzverbund zurück.  

Über 38 Millionen Euro verblieben als Wertschöpfung im Tätigkeitsgebiet der 

Raiffeisenkasse Bruneck: Durch direkte Einkäufe bei Unternehmen und Lieferanten 

aus dem mittleren Pustertal flossen 4,1 Millionen Euro an die heimische Wirtschaft.  

8,1 Millionen Euro gingen an die Mitarbeitenden der Raiffeisenkasse. Die bezahlten 

direkten und indirekten Steuern beliefen sich auf 16,3 Millionen Euro. 2,8 Millionen 

Euro wurden den Kund*innen an Zinsen ausbezahlt. Die Förderung der örtlichen 

Gemeinschaft erfolgte zusätzlich in Form von Spenden und Sponsoring in Höhe von 

mehr als 600 Tausend Euro. Inklusive dem Jahresergebnis von 6,9 Millionen Euro 

wurde somit ein Betrag von 38,8 Millionen Euro an Wertschöpfung erreicht.

Unternehmenszahlen im Überblick 

Zufluss an die Wirtschaft: 
4.119.613 € 
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EIGENKAPITAL 

Das bilanzielle Eigenkapital hat sich auf 209 Mio. 

Euro erhöht. Dieses hohe Eigenkapital ist Garant für 

Stabilität und bietet somit Sicherheit für die Mitglie-

der und Kund*innen. Es gewährleistet darüber hinaus, 

dass das Wachstum der Raiffeisenkasse weiter mög-

lich ist und die Risiken des Bankgeschäfts abgedeckt 

sind. In der Tat beläuft sich das von der Bankenauf-

sicht vorgeschriebene Mindesteigenkapital (Risiko-

kapital Säule I und II) auf 108 Mio. Euro. Mit einem 

aufsichtsrechtlichen Eigenkapital von zirka 193 Mio. 

Euro verfügt die Raiffeisenkasse somit über fast das 

Doppelte des geforderten Eigenkapitals.  

RISIKOSITUATION  
UND VORSORGE  

Im abgelaufenen Geschäftsjahr reduzierten 

sich die notleidenden Risikopositionen und 

erreichten zum Jahresende einen Wert von 

5,6 Prozent. Mit einer Wertberichtigungs-

quote von fast 50 Prozent gelingt es der 

Raiffeisenkasse, die von der Bankenaufsicht 

geforderten Quoten einzuhalten. Im Hinblick 

auf die Risikosituation im Kreditgeschäft 

wurde die Bewertung der Kundenforderun-

gen mit äußerster Vorsicht vorgenommen. 

Insgesamt konnten Wertaufholungen von 

über 5,6 Mio. Euro in die Gewinn- und 

Verlustrechnung im abgelaufenen Ge-

schäftsjahr verbucht werden. Auch im Jahr 

2022 musste die Raiffeisenkasse Bruneck 

Zahlungen an diverse Bankenrettungs- und 

Einlagensicherungsfonds in Höhe von 

942.000 Euro leisten. Der institutsbezogene 

Haftungsverbund zwischen den Raiffeisen-

kassen und der Raiffeisen Landesbank 

wurde mit weiteren 1,5 Mio. EUR dotiert. 

KOSTEN IM GRIFF 

Sowohl die Personalaufwendungen als auch 

die sonstigen Verwaltungsaufwendungen 

sind angestiegen. Dies ist auf kollektivver-

tragliche Entwicklungen, die gestiegene Infla-

tion und auch auf erhöhte Projektkosten im 

Rahmen der Digitalstrategie zurückzuführen. 

In Summe erreichten die Betriebskosten zum 

Jahresende einen Betrag von 22,4 Mio. Euro.

ERGEBNIS 

Das Ergebnis vor Steuern beläuft sich zum 

31.12.2022 auf 7,5 Mio. Euro, der Netto-

gewinn auf 6,9 Mio. Euro und trägt somit 

zur weiteren Erhöhung der Solidität und 

Stabilität der Raiffeisenkasse Bruneck bei.

AUSLEIHUNGEN 

Zum Bilanzstichtag erreichten die Ausleihungen 

einen Wert von 737 Mio. Euro, was im Vergleich 

zum Vorjahr einen Anstieg von 4,7 Prozent 

bedeutet. Im Jahr 2022 wurden insgesamt 

206 Mio. Euro an Kredit-Neugeschäft (Finan-

zierungsrahmen und Bankgarantien) generiert 

und somit der Bevölkerung und der heimischen 

Wirtschaft zur Verfügung gestellt. Dem ste-

hen 184 Mio. Euro an Tilgungen gegenüber. 

Im Privatkundenbereich konnten mit einem 

Anstieg von über 13 Prozent wie schon in den 

vergangenen Jahren deutliche Zuwächse erzielt 

werden. Hier handelt es sich vor allem um 

Finanzierungen an die Familien für den 

privaten Wohnbau.

Das Geschäftsjahr in Zahlen

GEWINN- UND 
VERLUSTRECHNUNG  
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurde die Null- und 

Negativzinsphase nach Jahren beendet. Es konnte ein 

Zinsüberschuss von 24,7 Mio. Euro erzielt werden. Einen 

bedeutenden Anteil daran hat das Zinsergebnis der 

eigenen Wertpapiere, deren Bestand  ca. 850 Mio. Euro 

beträgt, dies nicht zuletzt auch aufgrund einer langfris-

tigen Refinanzierung bei der Europäischen Zentralbank 

(EZB - TLTRO). Der Provisionsüberschuss erhöhte sich 

gegenüber dem Vorjahr um 4,7 Prozent und erreichte 

einen Betrag von 9,3 Mio. Euro. Die Bruttoertragsspan-

ne erreichte im abgelaufenen Geschäftsjahr den Betrag 

von 24,2 Mio. Euro und enthält neben dem Zins- und 

Provisionsüberschuss auch Dividenden von betei-

ligten Unternehmen. In diesem Posten enthalten ist 

auch der Kursverlust von 10,2 Mio. Euro der zum Fair 

Value bewerteten eigenen Wertpapiere.

Die auf qualifiziertes Wachstum ausgerichtete Geschäftspolitik konnte weiter umgesetzt und 

das Kundengeschäftsvolumen mit einer Zunahme von über 24 Mio. Euro auf 2,47 Milliarden 

Euro ausgebaut werden. Folgende Ziele wurden erfolgreich umgesetzt: Gesundes Wachstum, 

stabile Erträge, hohe Risikotragfähigkeit und hohe Risikovorsorge, Kosten im Griff.

EINLAGEN 

Im Anlagebereich sind die direkten Einlagen 

leicht angewachsen und machten zum Jahres-

ende 1.265 Mio. Euro aus. Die indirekten Einla-

gen der Kund*innen (Wertpapiere, Investment-

fonds, Pensionsfonds, Versicherungsanlagen) 

sind aufgrund der negativen Marktentwick-

lungen gesunken und erreichten zum Jahres-

ende einen Wert von 465 Mio. Euro, was eine 

Reduzierung von 2,3 Prozent bedeutet. Die der 

Raiffeisenkasse von den Kund*innen anvertrau-

ten Geldmittel erreichten zum Bilanzstichtag ein 

Volumen von 1.731 Mio. Euro.
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POSTEN DER PASSIVA UND  
DES EIGENKAPITALS

31.12 .2022 31.12 .2021

10 Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete passive 

Finanzinstrumente 

1.507.796.213 1.506.736.100

20 Zu Handelszwecken gehaltene passive Finanzinstrumente 656 525

60 Steuerverbindlichkeiten 

a) laufende 

b) aufgeschobene

1.316.327 

0 

 1. 316 . 327

3.872.883 

6 9 6 .107 

 3 .176 .776

80 Sonstige Verbindlichkeiten 20.167.600 20.899.341

100 Rückstellung für Risiken und Verpflichtungen 16.898.139 16.602.618

110 Bewertungsrücklagen 6.144.556 10.178.536

140 Rücklagen 195.318.040 185.251.433

150 Emissionsaufpreis 352.793 330.279

160 Kapital 36.920 35.134

180 Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres (+/-) 6.856.817 11.202.687

Summe der Passiva und des Eigenkapitals 1.754.888.061 1.755.109.536

Die Bilanz  
zum 31.12.2022

VERMÖGENSSITUATION

POSTEN DER AKTIVA 31.12.2022 31.12.2021

10 Kassabestand und liquide Mittel 37.851.213 28.987.245

20 Erfolgswirksam zum fair value bewertete aktive  

Finanzinstrumente

69.700.643 101.332.597

30 Zum fair value bewertete aktive Finanzinstrumente  

mit Auswirkung auf die Gesamtrentabilität

353.664.611 402.203.920

40 Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete  

aktive Finanzinstrumente

1.239.550.177 1.185.523.725

70 Beteiligungen 6.001.456 5.401.456

80 Sachanlagen 21.243.101 20.526.701

90 Immaterielle Vermögenswerte 7.062 14.710

100 Steuerforderungen 

a) laufende 

b) vorausbezahlte

8.672.915 

1. 983 .681 

6 .689 .234

6.517.663 

719 .719 

5 .797.944

120 Sonstige Vermögenswerte 18.196.883 4.601.519

Summe der Aktiva 1.754.888.061 1.755.109.536

38.39



Die Gewinn- und Verlustrechnung 
zum 31.12.2022

POSTEN 31.12.2022 31.12.2021

10 Zinserträge und ähnliche Erträge 28.162.935 24.819.811

20 Zinsaufwendungen und ähnliche Aufwendungen (3.451.020) (2.707.357)

30 Zinsüberschuss 24.711.915 22.112.454

40 Provisionserträge 10.069.783 9.677.501

50 Provisionsaufwendungen (723.867) (750.390)

60 Provisionsüberschuss 9.345.916 8.927.111

70 Dividenden und ähnliche Erträge 2.883.837 1.275.723

80 Nettoergebnis aus der Handelstätigkeit (1.421.020) (6.782)

100 Gewinn aus dem Verkauf oder Rückkauf von 

a) zu fortgeführten Anschaffungskosten bewerteten 

aktiven Finanzinstrumenten 

b) zum fair value bewerteten aktiven Finanzinstrumenten mit  

Auswirkung auf die Gesamtrentabilität

(1.109.137) 

 

45.762

(1.154.899)

0

 
0

0

110 Nettoergebnis der zum fair value bewerteten aktiven und passiven 

Finanzinstrumente

(10.191.675) 4.254.161

120 Bruttoertragsspanne 24.219.836 36.562.667

130 Nettoergebnis aus Wertminderungen/Wiederaufwertungen von:  

a) zu fortgeführten Anschaffungskosten bewerteten  

aktiven Finanzinstrumenten 

b) zum fair value bewerteten aktiven Finanzinstrumenten mit  

Auswirkung auf die Gesamtrentabilität

5.605.786 

 

5.469.107

 

136.679

(1.825.394) 

 

(1.723.157)

 

(102.237)

150 Nettoergebnis der Finanzgebarung 29.825.622 34.737.273

160 Verwaltungsaufwendungen  

a) Personalaufwand 

b) Sonstige Verwaltungsaufwendungen

(24 .118 .535) 

(11.911.353) 

(12.207.182)

(21.733 .338) 

(11.003 .667) 

(10 .729.671)

170 Nettorückstellungen Fonds für Risiken und Verpflichtungen 185.798 (1.848.100)

180 Nettoergebnis aus Wertberichtigungen/Wiederaufwertungen auf 

Sachanlagen

(1.364.415) (1.288.305)

190 Nettoergebnis aus Wertberichtigungen/Wiederaufwertungen auf 

immaterielle Vermögenswerte

(12.316) (17.515)

200 Sonstige betriebliche Aufwendungen/Erträge 2.916.026 2.590.684

210 Betriebskosten (22.393.442) (22.296.574)

250 Gewinn (Verlust) aus dem Verkauf von Anlagegütern 22.996 (164.202)

260 Gewinn (Verlust) vor Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit 7.455.176 12.276.497

270 Steuern auf das Betriebsergebnis aus der laufenden Geschäftstätigkeit (598.359) (1.073.810)

280 Gewinn (Verlust) nach Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit 6.856.817 11.202.687

300 Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres 6.856.817 11.202.687

Der Aufsichtsrat bestätigt, dass der Jahresabschluss in 

Übereinstimmung mit den geltenden internationalen Rech-

nungslegungsstandards erstellt wurde. Bei der Ausübung 

seiner Tätigkeit hat er alle Sektoren der Verwaltung und 

die ordnungsgemäße Abwicklung eines jeden Bereiches 

der Bank geprüft. Im Besonderen hält der Aufsichtsrat fest, 

dass er die Einhaltung des Statutes und der Gesetze über-

wachte sowie die Einhaltung der Grundsätze der ordnungs-

mäßigen Buchhaltung prüfte. Der Aufsichtsrat teilt mit, dass 

der Raiffeisenverband Südtirol im Berichtsjahr die gesetz-

liche Rechnungsprüfung vorgenommen und den Jahres-

abschluss zertifiziert hat. Der Aufsichtsrat hat mit diesem 

Prüforgan und darüber hinaus mit allen Strukturen, die 

Kontrollfunktionen ausüben, laufend Kontakte unterhalten, 

die ihm die Vervollständigung seiner Kenntnisse über die 

Geschäftsgebarung im Jahr 2022 ermöglichten. Der Auf-

sichtsrat bestätigt, dass das derzeitige Kontrollsystem in der 

Lage ist, die aufsichtsrechtlich vorgegebene Zielsetzung zu 

erreichen. Der Aufsichtsrat bestätigt, dass mit Bezug auf Ar-

tikel 2408 des Zivilgesetzbuches bis zum 31.12.2022 keine 

Hinweise über zu beanstandende Fakten eingegangen sind, 

die den Mitgliedern im Sinne der zitierten Bestimmung auf-

gezeigt werden müssten. Der Aufsichtsrat bestätigt weiter, 

dass der Verwaltungsrat im Lagebericht die im Sinne des 

Artikels 2528, Abs. 5 des Zivilgesetzbuches geschuldeten 

Informationen hinsichtlich der Aufnahme neuer Mitglieder 

geliefert hat. Außerdem bestätigt der Aufsichtsrat im Sinne 

des Artikels 2545 Zivilgesetzbuch, dass die Raiffeisenkasse 

die im Lagebericht angeführten Maßnahmen und Initiati-

ven ergriffen hat, um die Mitgliederförderung zu gewähr-

leisten und die im Statut verankerte Zweckbestimmung zu 

erreichen. Die vom Aufsichtsrat durchgeführten Kontrollen 

erlauben es ihm, den Verwaltern ein positives Urteil über 

deren Tätigkeit und die Geschäftsgebarung der Raiffeisen-

kasse Bruneck insgesamt abzugeben. Dies vorausgeschickt, 

bescheinigt er für das Geschäftsjahr 2022 eine ordnungs-

gemäße Geschäftsgebarung. Auf der Grundlage des oben 

angeführten Sachverhaltes empfiehlt der Aufsichtsrat, 

dem vom Verwaltungsrat erstellten Jahresabschluss zum 

31.12.2022 sowie der Aufteilung des Reingewinnes, wie sie 

vom Verwaltungsrat vorgeschlagen werden, zuzustimmen. 

DANK 
Abschließend möchte der Aufsichtsrat allen Mitgliedern für 

das entgegengebrachte Vertrauen danken. Ein besonderer 

Dank gilt allen Verantwortlichen für den geleisteten Einsatz im 

Interesse der Raiffeisenkasse Bruneck und damit verbunden 

auch der Mitbürger*innen und der heimischen Wirtschaft.

Bericht des Präsidenten 
des Aufsichtsrates

Andreas Jud

 Präsident des Aufsichtsrates 
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